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Bestatigungsvermerk des AbschlussprUfers

Id, habe den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang -

unter Einbeziehung der BuchfOhrung und den Lagebericht der FOrder- und Entwicklungsgesellschaft

Uecker-Region mbH für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2011 geproft. Durch §
15 Abs. 1 KPG wurde der Prufungsgegenstand erweitert. Die Prufung erstreckt sich daher auch auf die

wirtschaftlichen Verhaltnisse der Gesellschaft. Die Buchfuhrung und die Aufsteflung von Jahresab

schiuss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften Ilegen in der Verantwor

tung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft, Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir

durchgefuhrten PrQfung eine Beurteilung uber den Jahresabschluss unter Einbeziehung der BuchfOh

rung und Qber den Lagebericht sowie Ober die wirtschaftlichen VerhItnisse der Gesellschaft abzuge

ben.

Ich habe meine JahresabschlussprUfung nach § 317 HGB und § 15 Abs. 1 KPG unter Beachtung der

vom Institut der Wirtschaftsprufer (IDW) festgestellten Grundstze ordnungsmatiger AbschlussprO

fung vorgenommen, Danach ist die PrUfung so zu planen und durchzufOhren, dass Unrichtigkeiten und

VerstOI’e, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsät

ze ordnungsmaf3.iger BuchfUhrung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermegens-, Fl

nanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der

Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse Uber die Geschftsttigkeit und Ober das

wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen Uber mOgliche Fehier be

rOcksichtigt. Im Rahmen der Prufung werden die Wirksamkeit des intemen Kontrollsystems sowie

Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht uberwiegend auf der

Basis von Stichproben beurteilt. Die PrOfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan

zierungsgrundsatze und der wesentichen Einschatzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdi

gung der Gesamtdarstellurig des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Ich bin der Auffassung,

dass meine Prufung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet.

Meine PrUfung hat zu keinen Einwendungen gefOhrt.

Nach meiner Beurteilung vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs

maf?iger BuchfUhrurig em den tatschIichen Verhãltnissen entsprechendes Bud der Vermogens-, Fl

nanz- und Ertragslage der FOrder- und Entwicklungsgesellschaft Uecker-Region mbH, Der Lagebe

richt gibt insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der Lage der Gesellschaft und stellt die Risiken

der kunftigen Entwicklung zutreffend dar.
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Die wirtschafttichen Verh1tnisse geben nach meiner Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Be

anstandungen unter der Voraussetzung, dass die Verluste durch die Geseltschafter ausgeglichen wer

den.

Neubrandenburg, den 47 42/ Z

DipI-Kfm.
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Anlage Z

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 0101.2011 bis 31.12.2011

Förder- und Entwicklungsgesellschaft Uecker-Region mbH
Wirtschaftsförderung
Pasewalk

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

1. sonstige betriebtiche Ertrage 172.792,40 186.292,60

2, Personalaufwand
a) LOhne und Gehiter 172.533,63 173.299,30
b) soziate Abgaben und Autendungen für Altersversorgung

und für UnterstOtzung 37.727,17 36.052,63
210.260,80 209.351,93

* davon für Altersversorgung Euro 3.922,92 (Euro 3.922,92)

3. Abschreibungen
auf immaterielle VermOgensgegenstande des Anlagever
mOgens und Sachanlagen 2.043,33 5.101,32

4. sonstige betriebliche Aufwendungen 110.878,39 121.819,98

5. Ergebnis der gewohnhichen Geschaftstatigkeit 150.390,12- 149.980,63-

6. sonstige Steuern 248,05 277,26

7. Ertrage aus VerlustUbernahme 156.000,00 156.000,00

8. JahresUberschuss 5.361,83 5.742,11
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Anhang

Anhang für das Geschäftsjahr

2011

Wirtschaftliche Verhältnisse

Entsprechend der Gr1enmerkmale des § 267 Abs. 1 HGB handelt es sich bei der Gesellschaft urn eine klei
ne Kapitalgesellschaft. Von den grO0enabhangigen Erleichterungen gemaf § 288 HGB hat die Gesellschaft
weitgehend Gebrauch gemacht.

Die Gesellschaft schloss das Geschãftsjahr 2011 mit einern Jahresergebnis von Euro 5.361,83 ab.

Jahresabschluss

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte nach dem Gesamtkostenverfahren.

Bei Erstellung des Jahresabschlusses wurden die Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften des Handels
und Gesellschaftsrechts beachtet. Bei der Bilanzierung der einzelnen Vermogens- und Schu!dposten wurden
die Ansatzvorschriften gemai § 246 - 251 HGB zugrunde gelegt.

Die abnutzbaren Vermogensgegenstnde wurden entsprechend ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauer unter
Anwendung der steuerlich zulassigen Prozentstze abgeschrieben.

Das abnutzbare Anlagevermegen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abzuglich planma(iger
Absch reibungen, das nicht abnutzbare Anlagevermogen zu Anschaffungskosten bewertet.

Die Forderungen, die sonstigen VermOgensgegenstnde sowie die Kassen- und Bankbestãnde sind mit ihren
Nominalwerten angesetzt worden.

Die Verbindlichkeiten sind mit dem RUckzahlungsbetrag angesetzt.

Die Ruckstellurtgen sind nach Grundsätzen vernUnftiger kaufmännischer Beurteilung bewertet worden.

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten beinhalten ausschlieBlich Zahiungen, die Aufwand für eine be
stimmte Zeit nach dem Abschlussstichtag darstellen.

Grundsatzliche Anderungen gegenuber dem Vorjahr in der Ausubung von Bewertungswahlrechten sind nicht
zu verzeichnen,

Gliederung und Bewertung der Bilanz- und GuV-Posten entsprechen den gesetzlichen Vorschriften,
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Er/a uterungen zur BiIanz

Die Zusammensetzung der Posten immaterielle VermOgensgegenstande und Sachanlagen 1st dem Anlage -

spiegel zu entnehmen,

Abschreibungen für Sachanlagen wurden rn Geschãftsjahr in HOhe von Euro 99800 geltend gemacht. Die
Absetzung für Abnutzung wurde für alle Wirtschaftsguter entsprechend ihrer Nutzungsdauer nach EStG § 7
Abs. 1 gebildet.

Fur immaterielle VermOgensgegenstande wurden Abschreibungen in HOhe von Euro 333,00 angesetzt.

Abschreibungen auf aktivierte geringwertige Wirtschaftsguter wurden in Hôhe von Euro 246,33 gebildet,

Nach EStG § 6 Abs. 2a wurden Sammelposten in HOhe von Euro 466,00 Gewinn mindernd aufgelost.

Die Verbindtichkeiten gegenuber Geseflschaftern in HOhe von Euro 6.105,04 resultieren ausschIie1Iich aus
der Berechnung des Ver!ustausgleichs durch die Gese!Ischafter und aus in den Vorjahren vereinnahmten Mit
tein. Eine Abzinsung wurde nicht vorgenommen, da die Laufzeit kielner als 1 Jahr 1st.

Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten Verbindlichkeiten im Rahmen der sozialen Sicherheit in HOhe von

Euro 0,00 (Vorjahr 0,00) sowie Verbind!ichkeiten für Steuern in HOhe von Euro 0,00 (Vorjahr 0,00).

Die Ruckstellungen wurden gebildet für Archivierungskosten, Urlaub und Uberstunden, Jahresabschluss
kosten, Leasingkosten, Berufsgenossenschaft und Betriebskosten. Die Rückstellung für die Prufung des Jah
resabschlusses betragt Euro 4.800.

Weitere Angaben

a. Aufwendungen für den Beirat

Aufwandsentschadigungen wurden in Form von Reisekosten in HOhe von Euro 19,20 gezahlt. Beirats

vergutungen wurden nicht gewahrt.

b. Vorschusse, Kredite: Haftungsverhaltnisse bei der Geschäftsführung

Es wurden keine Vorschüsse und Kredite gewahrt. Haftungsverhaltnisse bestehen nicht.

c. Haftungsverhaltnisse und sonstige Verpflichtungen

Haftungsverhaltnisse und sonstige Verpflichtungen, die für die Beurteilung der Finanzlage von Bedeutung
sind. bestehen nicht.

chäftsfUhrun

rn Geschaftsiahr 2011 wurde die Gesellschaft von Herrn Dr Raif Dietrich als Geschäftsführer vertreten.
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e. Zahi der Arbeitnehmer

Die Gesellschaft hat rn Geschftsjahr durchschnittiich 4 Angestellte beschaftigt.

f. Ergebnisverwendungsvorschlag

Es wird vorgeschlagen, den JahresUberschuss auf neue Rechnung vorzutragen.

Pasewalk, den O9O2.2O12

Dr. Dietrich

(Geschäftsfuhrer)
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Lagebericht

1. Darstellung des Geschäftsveriaufs

Die FEG st vom Landkreis sowie den Stdten Pasewalk, Strasburg (Urn.), Torgelow, UeckermOnde
sowie dem Unternehmerverband Vorpommern e. V. mit der Aufgabe der WirtschaftsfOrderung im Be-
reich des Altkreises Uecker-Randow betraut. In dieser Funktion definiert sie sich als Bestandteil eines
Netzwerkes. Auch im Jahr 2011 war es die Hauptaufgabe der FEG, den Bestand der Unternehmen im
Landkreis zu erhalten und welter zu entwickeln. Hierzu gab es Ca. 350 Beratungsgesprache, in denen
es vor allern urn die Forderung aus der Gemeinschaftsaufgabe, PersonalkostenzuschUsse der Arbeits
agenturen, die Finanzierung von Investitionen, Absatz- und Exporthilfe, Technologie- und Innovations
forderung, die Gewinnung von Kooperationspartnem im In- und Ausland, die Suche nach speziellen
Forderprogrammen sowie die Beratung zur Sicherung der Existenz bedrohter Unternehmen ging.

In diesem Jahr waren es 10 Existenzgrunder, die eine Erstberatung und Folgeberatungen in Anspruch
nahmen — im Jahr davor wurden 9 Existenzgrunder beraten, insgesamt ist in den Ietzten Jahren em
Ruckgang zu verzeichnen.

Intensive Gesprache wurden mit Unternehmen zu Ansiedlungsvorhaben und Erweiterungsinvestitionen
sowie zu Antragstellungen auf FOrdermittel gefuhrt. Als Beispiele selen hier genannt:

— Begleitung eines Unternehmens aus Hamburg (Metailbearbeitung) bei der Ansiedlung am
Standort Torgelow,

— Recherche zu Moglichkeiten der Unterstutzung bei Auslandsgeschaften für em Pasewalker Un
ternehrnen,

— Investitionsvorhaben Pension in Ueckermunde/Beflin; ErOffnung Pension am 01.07.2011,
— weitere Arbeit am deutsch-chinesischen Investorennetzwerk, Gesprache in China mit Unterneh

men und Institutionen,
— Projekt zur Akquise polnischer Jugendlicher für Unternehmen der Region,
— Beratung zur Ansiedlung von Unternehmen im Industriegebiet Pasewalk, u. a. Recherchen für

Ansiedlung Gartenbaubetriebe,
— mehrere Gesprache mit elnem Investor für Obernahme Kron Bellin (Ferienanlage, Campingplatz,

Haupthaus mit Gaststãtte) in UeckermUnde/BeIIin;
— Vorbereitung eines gemeinsamen Messeauftritts eines Unternehmens und der FEG auf der

Messe in Stuttgart im Februar 2012.

Em Schwerpunkt in der Arbeit der FEG waren neue MaI!nahmen zur Vermarktung des Landkreises. Es
wurden Absprachen mit der Invest in M-V sowie der WFG Vorpommern zur gemeinsamen Prasenta
tion auf nationalen und internationalen Messen gefuhrt und gemeinsame Messeauftritte realisiert.

Die FEG nahm u. a. an folgenden Messen tell (im Vorfeld der Messen wurden Mailing-Aktionen an tell
nehmende Unternehmen durchgefOhrt) und fUhrte dort Gesprache mit Unternehmen:

— Prsentation des Landkreises UER auf dem GrenzOberschreitenden Wirtschaftsforum in Police
am I 9/20.02.2011,

— Gemeinschaftsprsentation Tourismus UER auf der Kieler Woche vom 21 ,-23.06.201 I,
— Teilnahme an der Messe Transportlogistik München,
— Besuch der Messen EMO Hannover, Composite Stuttgart,
— Food & Life Munchen,
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Weitere Aktivitãten zur Vermarktung des Landkreises Uecker-Randow waren:

— Der Landkreis Uecker-Randow sowie die ausstellenden Unternehmen und Touristiker präsen
tierten sich auf der lnternationalen Grunen Woche vom 21. — 30. Januar 201 1 in Berlin. Die FEC
organisierte auch diese zwOlfte Teilnahme des Landkreises erfolgreich.

— Gemeinsam mit der Stadt UeckermOnde undder Lagunenstadt Ueckermunde organisierte die
FEG die DurchfUhrung der 7. Haff-Sail vom 27. — 29.05.2011.

— Das Netzwerkprojekt Tagestouren ans Stettiner Haft” des FVV Stettiner Haff (Erarbeitung von
Projektunterlagen, Absprachen mit Projektteilnehmern zu Routen, Kosten u. a.) wurde weiter be
arbeitet. Es erfolgte der Druck der Angebote.

— Das Projekt Onlinevermarktung der FEG/Neugestalturig des Web-Auftritts wurde im FrOhjahr
2011 fertiggestellt. Die Städte Pasewalk, Strasburg (Urn.), Torgelow und UeckerrnOnde wurden
einbezogen und beteiligten sich auch finanziell an dem Projekt. Ebenfalls erfolgte eine FOrde
rung durch das Wirtschaftsministeriurn M-V. Es wurde diesbezUglich em Treffen der Wirtschafts
fOrderer aus den Stãdten/Arnter UER zur Vorstellung des Projektes und zum lnformationsaust
ausch durchgefuhrt. Es erfolgte die Einrichtung und Freischaltung der Zugangsdaten fur
Web-Seiten der FEG für Stadte/Arnter/Gesellschafter/Sparkasse.

Fur die Präsentation auf Messen, aber auch aligemein als Werbung und Information Ober die Region
wurden zahlreiche Materialien erstelit, u. a.:

Erarbeitung und Fertigung der Broschüre zur Standortwerbung Bundeswehr sowie für das Wel
come-Paket,

- Flyer Haff-Sail,
— Newsletter der FEG uber das Jahr 201 llVorschau 2012,
— standige Aktualisierung der kreislichen Gewerbestandorte/Flàchen/Buros in der Internetda

tenbank des Landes M-V ,,lnvestguide”.
— Veroffentlichung einer Vielzahl von Artikeln in der regionalen, Oberregionalen und internationalen

(Polen) Presse.
— Vortrage in China zur Wirtschaftsregion am Stettiner Haff.

Gemeinsam mit den anderen WirtschaftsfOrderern der Region Vorpommern wird in der FEG das Wirt
schaftsinformationssystem KWIS (Datenbank System) standig aktualisiert und mit den Daten der Ge
werbeämter bzw. Angaben aus der lokalen Presse abgeglichen.

Die FEG arbeitet in einer Reihe von Gremien mit, wie dern Planungsverband Vorpommern, der Loka
len Aktionsgruppe Leader, dern Planungsausschuss Leistungsschau sowie der Dachgesellschaft fO
die Wirtschaftsfordergesellschaften in Deutschland (DVWE).

2. Darstellung der Lage

Die FOrder- und Entwicklungsgesellschaft Uecker-Region mbH ist ihrem Zweck nach nicht auf Gewinn
erzielung ausgerichtet und kann deshalb nur in sehr beschränktem Umfang und in wenigen Arbeitsfel
dern selbst Erträge (z. B, uber FOrderprojekte) erzielen. Ober das festgesetzte Stammkapital hinaw
kann daher kein zustzliches Eigenkapital gebildet werden. Demzufolge ist sie auf den im jhrlicher
Wirtschaftsplan beschlossenen Verlustausgleich durch die Gesellschafter angewiesen. Das Stammka
pital steht zur Deckung des Anlagevermogens zur Verfugung. Die Liquiditat ist durch ZuschUsse de
Gesellschafter und Zuwendungen Dritter gesichert,

In der Gesellschafterversammlung am 07.12,2009 wurde eine Neuaufteilung des Stammkapitals au
die jeweIigen Gesetlschafter beschlossen. Die ErhOhung des Zuschusses der Sparkasse Uecker-Ran
dowwurde mit Wirkung vom 0101.2010 ebenfalls bekanntgegeben.
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Die Entwicktung der wirtschafthchen Lage der FEG steitt sich an Hand ausgewahiter Kennziffem wie
folgtdar

Vermogenslage:

Bitanzsumme 94,8 TEUR
Liquide Mittel 84,7 TEUR
Eigenkapital 48,5 TEUR

Aus der taufenden Geschaftsttigkeit wurde irn Jahr 2011 em Mitteizufluss in HOhe von 3,4 TEUR er
zielt. Für Investitionen flossen Mittel in Hohe von 0,2 TEUR ab. Insgesarnt erhOhte sich der Finanzmit
telbestand urn 3,2 TEUR.

3. Hinweise auf Risiken der kUnftigen Entwicktung

Da die FOrder- und Entwicklungsgesellschaft Uecker-Region mbH ats WirtschaftsfOrdergeseflschaft
nachhaltig von ihren Geseltschaftern und der Sparkasse Uecker-Randow unterstUtzt wird, 1st auch auf
absehbare Zeit die Beratungs- und Fördertatigkeit gesichert. Es 1st zu erwarten, dass im Landkreis
Vorpornmern-Greifswald Entscheidungen zur Perspektive der WirtschaftsfOrderung diskutiert und be
schiossen werden.

4. Voraussichtliche Entwicklung

Der im Umtaufverfahren am 03.05.11 von den Geseilschaftern beschlossene Wirtschaftsplan 2012
sieht bei Aufwendungen von 313.000 € und Ertragen von 157000 € em negatives Ergebnis der ge
whnIichen Geschäftstatigkeit in HOhe von 156.000 € vor. Dieser Vertust wird vollständig durch die Ge
setlschafter ausgeglichen. Em nochmaliger Beschluss des Wirtschaftsptans 2012 irn neuen Landkreis
1st mOglich.

In der Gesellschaft sind 4 Angestellte, einschtiefIich GeschäftsfQhrer, tätig.

Pasewalk, 10.01.12

Dr. Raif Dietrich
Geschäftsfohrer


